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Vorankündigung 
 

 

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften der 
TSG 08 Roth und des TSV Bernlohe, ihre Betreuer und alle Fans recht 
herzlich. Ein besonderer Gruß gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele 
und natürlich unseren Teams und Anhängern. 
 
Trotz eines unbefriedigenden Unentschieden gegen Franken-Schwa-
bach hat es unsere Erste mit Siegen über  Büchenbach II und den SC 
Stirn geschafft sich an die Tabellenspitze der Kreisklasse zu setzten 
und hat auch noch, aufgrund der Patzer ihrer Konkurrenten, zumindest 
einen kleinen Punktevorsprung. 
 
Damit startet heute mit der Partie gegen die Gäste aus Roth das erste 
von sechs Endspielen.  
 
Die TSG hat seit dem 30.10.2016 (!) kein Spiel mehr verloren und 
schlug letztes Wochenende Tabellenführer Abenberg aufgrund einer 
starken zweiten Halbzeit mit 4:3. Ein Gegner also, den man gar nicht 
ernst genug nehmen kann. (Hinspielergebnis ein seeehr knappes  1:2) 
 
Unsere Zwote zeigte sich in Stirn nach der Freitagsklatsche gegen die 
Obererlbacher Reserve in bester Spiellaune und hatte nach 20 Minu-
ten die kampfstarken Hausherren fest im Griff. Mit diesem 5:0-Sieg im 
Gepäck sollte der heutige Einsatz gegen Schlußlicht Bernlohe eigent-
lich kein Problem darstellen. 
 
In der Tabelle liegt unser Team mit vier Punkten Abstand zur Spitze 
auf Rang fünf – ein Platz auf dem Treppchen bei Saisonende liegt aber 
durchaus noch in Reichweite. 
 
Freuen wir uns also auf zwei hochklassige Partien mit genialen Spiel-
zügen, rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr 
für die Heimmannschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern 
eine verletzungsfreie Begegnung.                                                 
 
          @riha                                      

Wir gegen: TSG 08 Roth II / Bernlohe 

 
 
Für alle, die’s noch nicht wissen: 
 
Der TSV Röttenbach wird heuer 
90 Jahre alt.  
 
Anläßlich dieses Jubiläums stellt 
sich unsere AH den Oldies des 
1. FC Nürnberg. 
 
Weitere Einzelheiten zu den Fei-
erlichkeiten gibt’s  nach und 
nach in diesem Heft und auf un-
serer Homepage 



 

 

TSV Röttenbach – SV Pfaffenhofen (1:1) – 1:2   
Am Osterwochenende stand für unsere Damen das Derby gegen den SV 
Pfaffenhofen auf dem Terminkalender. Das intensive Duell entschieden am 
Ende die Gäste knapp für sich. 
 
Wie in der Vorwoche erwischte der TSV einen denkbar schlechten Start  in 
die Partie: Nach nicht einmal fünf Minuten holten die Gäste einen Eckball, der 
nach schlechter Abstimmung in unserer Defensive direkt im Kasten landete. 
Nun mußte die Singer-Elf erneut einem Rückstand nachlaufen und fand 
schwer ins Spiel. Pfaffenhofen preßte unser Team die erste Viertelstunde in 
die eigene Hälfte, erst danach erholte man sich von dem frühen Gegentreffer. 
In der 17. Minute kam ein weiter Einwurf auf Lena Braungart, die hinter die 
Abwehr gestartet war.  
 
Lena Braungart ließ die herauseilende SV-Keeperin stehen und netzte aus 
spitzem Winkel ein. In der Folge erhöhte die Heimelf den Druck und konnte 
freier aufspielen, doch viele Zuspiele in die Spitze landeten beim Gegner. In 
der 37. Minute kam Alexandra Bedau erneut vor der SVP-Torhüterin an den 
Ball, diese konnte jedoch zur Ecke abwehren. Vor der Halbzeitpause war das 
Unentschieden durchaus gerechtfertigt. Nach der Pause hatten beide Teams 
Probleme beim Spielaufbau, Pfaffenhofen kam einen Tick besser aus den 
Kabinen.  
 
Unser Team erschwerte sich durch teils fahrlässige Zuspiele in der Abwehr-
kette das Leben selbst und ermöglichte den Gegnern ein erneutes Aufbäu-
men. Nach einem unnötigen Ballverlust im Mittelfeld nutzten die Gäste ihre 
Chance: Eine Flanke von links erreichte die einlaufende Stürmerin, die das 
Leder an den Innenpfosten schoß. Von dort prallte der Ball über die Linie und 
ließ Keeperin Christina Bedau ohne Chance (76.). Nach dem erneuten Rück-
stand mühte sich der TSV, hatte noch einige Freistoß-Möglichkeiten, doch die 
Zeit wurde knapp.  
 
In der 80. Minute verhinderte Christina Bedau mit einer Glanztat das 1:3 der 
Gäste und hielt das Team weiter im Spiel. Bis zur letzten Minute hatte aber 
auch der TSV keine zwingende Chance mehr. In der Nachspielzeit zirkelte 
Vanessa Marny einen Freistoß aus gut 20 Metern zwar noch ans Lattenkreuz, 
der Schuß landete aber im Toraus (90. + 2.). 
 
Für den TSV bedeutet die Niederlage weiterhin kein Entkommen aus der Ab-
stiegszone, da auch Wallnsdorf und Pilsach in den vergangenen Wochen 
punkteten.                                                                              @Alexandra Fraissinet 
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Zum Schmunzeln 
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Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner !   
 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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SC Stirn I - TSV Röttenbach I      0:3   
 
Cool, clever und abgezockt gewann der unsere Erste das Auswärtsderby 
beim SC Stirn mit 0:3 Toren und steht somit an der Tabellenspitze der Kreis-
klasse Nord. 
 
Zu Beginn eines sehr fairen Derbys war es ein abtasten auf beiden Seiten 
denn keine der beiden Mannschaften wollte Fehler zulassen. Ab Mitte der 
ersten Halbzeit gelang es unserem Team mehr Ballbesitz und somit mehr 
Spielanteile zu erlangen. Stirn versuchte immer wieder mit langen Bällen un-
sere sehr gut funktionierende Defensive zu überwinden.  
 
Die größte Chance der ersten Halbzeit bot sich Tobias Watzl in der 35. Minu-
te, als er das Leder aus 15 Metern über das Gehäuse schlenzte. 
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit versuchte Stirn besser ins Spiel zu finden, 
doch unsere Mannschaft konnte sich nach kurzer Zeit wieder stabilisieren und 
fand zunehmend besser ins Spiel, was sich prompt auszahlte. 
 
In der 57. Minute tanzte sich Dominik Bernreuther über den rechten Flügel 
durch und sein Flankenversuch senkte sich über den Torwart hinweg ins lan-
ge Eck zur Führung. 
 
Die von Trainer Klaus Wachter gut eingestellte Elf funktionierte an diesem Tag 
als Kollektiv hervorragend, hatte jedoch in der 65. Minute Glück, daß ein 
Kopfball des SC Stirn nicht den Ausgleich brachte. 
 
Nach schnellem Umschaltspiel von Andi Lang bediente dieser mustergültig 
den mitgelaufenen Alex Bührle, der in der 79. Minute im Nachsetzen das 0:2 
besorgte. 
 
Den finalen Schlußpunkt setzte wieder Torjäger Andi Lang, der in der 88. 
Minute eine Flanke von Andre Ritzer mit der Pike durch die Hosenträger des 
Stirner Keepers einnetzte. 
 
        
 
 
                                                                                                                                           @Motschi 
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SC Stirn II - TSV Röttenbach II          0:5 
 
Nach dem Freitagsdebakel gegen die Obererlbacher Reserve mußte unsere 
Zwote heute in Stirn ran. Die Gastgeber begannen flott, konnten gegen unser 
diszipliniert aufspielendes Team jedoch nur die ersten zwanzig Minuten mit-
halten, hatten aber bis dahin mit einem Pfostentreffer in der achten Minute auf 
die klar bessere Chance zu einem Führungstreffer. 
 
Viele Angriffe unserer Elf liefen über Andre Ritzer und Maxi Singer auf unserer 
linken Flanke und brachten Stirn immer wieder in Bedrängnis. 
 
Um Minute 25 herum erkämpfte sich Jürgen Dittenhofer an der Mittellinie den 
Ball, spielte ihn mit einem Lupfer auf den freistehenden Christian Ritzer und 
der hatte kein Problem das Leder am herauslaufenden Torhüter vorbeizu-
schieben. 
 
Nur fünf Minuten später erreichte Marco Grünwedel im Strafraum eine scharfe 
Hereingabe von links und zog sofort ab. Der Stirner Keeper wehrte den Schuß 
zu kurz ab und Jürgen Dittenhofer legte ihn erneut für Christian Ritzer auf. 
Dessen Treffer zum 0:2 bedeutete dann auch den Halbzeitstand. 
 
Nach dem Seitenwechsel verstärkte Stirn seine Bemühungen, fand aber keine 
Mittel gegen unsere gut gestaffelte Abwehr. Als dann Jürgen Dittenhofer in 
der 60. Minute von der Strafraumgrenze aus den dritten Treffer markierte, war 
die Partie eigentlich entschieden. 
 
In der 75. Minute schickte Manuel Rojas mit einen 30-Meter-Pass Benjamin 
Menzel auf der linken Außenbahn auf die Reise und der zog seinen Spurt fast 
bis zur Torauslinie durch bevor er den Ball mit Wucht ins lange Eck drosch. 
 
Den letzten Treffer des Spieles erzielten in der Schlußminute dann zwar doch 
noch die Gastgeber - leider aber ins eigene Tor: Christian Ritzer legte sich 
den Ball an der linken Eckfahne zurecht und hielt einfach drauf. Sein Eckstoß 
traf einen Stirner Abwehrspieler am Fuß und prallte ins Tor. 
 
Mit 0:5 fiel die Niederlage der Hausherren etwas zu hoch aus. Stirn zeigte viel 
Einsatz, scheiterte aber immer wieder an sich selbst oder an Keeper Marco 
Ebert.                                                                                                   
                                                                                                                   @riha      
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Heutiger Spieltag: 

 
 

 

 

… und so geht’s weiter: 

 

 

 

 

Nächstes Spiel der Damen: Sa. 06.05, 16.00 Uhr, gegen SV Stauf 
 

Termine 

 

Saisonverlauf 
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